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Maxima und Pinsel besuchen die Eule
Wir machen uns auf den Weg zur Eule, um ihren Rat zu hören. Auf dem Weg zur Eule stehen einige 
Pflanzen, die Wasser brauchen. Also suchen wir ein geeignetes Gefäß und balancieren das Was-
ser darin über den unebenen Boden, um die Pflanzen zu gießen. Dafür eignet sich der Waldrand 
oder ein Spielfeld im Umfeld des Kindergartens. Bei der Eule angekommen, bekommen wir von 
ihr einen Tipp für klimafreundliches Verhalten oder eine Anregung, was wir tun können, wenn 
es mal wieder richtig heiß ist. Zum Schluss gehen wir über die Hindernisse des Parcours zu 
einer Station, an der wir mit vorhandenen Naturmaterialien einen Weitwurf veranstalten. 

Ziel:
Die Kinder trainieren spielerisch ihre koordinativen 

Fähigkeiten. Sie lernen klimafreundliche Verhaltenswei-

sen und Bewältigungsstrategien kennen.

Material: 
•	� Wassergefäße (z.B. Joghurtbecher, oder  

kleine Eimer)

•	� Tannenzapfen oder Ähnliches für den Weitwurf

•	� Hütchen oder Schlaufen zum Markieren des 

Spielfeldes

•	� Kärtchen mit Tipps zu klimafreundlichen Verhalten 

oder Wohlfühltipps und Spielideen

Vorbereitung: 
Ca. 15 Minuten

Dauer: 
Ca. 30 Minuten

Ablauf: 
Das Spielfeld (idealerweise ein Platz mit einem kleinen 

Gewässer) wird abgesteckt und ein Platz für das 

Zuhause der Eule markiert. Ein Bewegungsparcours aus 

Naturmaterialien wird abgesteckt. Beispiele für Stationen 

könnten sein:

•	� Überqueren eines ruhigen Baches

•	� Balancieren von Stein zu Stein bzw. über Bäume  

und Wurzeln 

•	� Über Äste oder von Blatt zu Blatt hüpfen

•	� Slalomvarianten

Vorschläge oder Anregungen finden sich auf dem 

Infoblatt für Bewegungsparcours. Weitere Ideen für die 

Gestaltung des Parcours können auf kreative Art und 

Weise erdacht werden.

Das Wasser zum Gießen der Pflanzen wird entweder aus 

einem vorhandenen Gewässer oder aus einem vorher 

gefüllten Eimer geholt. Die Kinder können ausprobieren, 

wie das am besten funktioniert, und sehr geschickte 

Kinder können auch versuchen, das Wasser ohne 

Hilfsmittel zu transportieren (z.B. mit den Händen oder 

mit Naturmaterialien wie Baumrinde). Das Wasser wird 

dann zu Pflanzen in der Nähe transportiert.

Danach geht es über den Bewegungsparcours zur Eule. 

Dabei kann es notwendig sein, einen kleinen Bach zu 

überqueren oder über kühle Steine zu balancieren. Bei 

der Eule angekommen, erhalten die Kinder verschiedene 

Kärtchen mit Tipps. Ein Tipp könnte sein, an heißen 

Tagen Orte aufzusuchen, an denen man sich abkühlen 

kann, wie z.B. ein Schwimmbad. Diese Tipps werden 

kurz mit den Kindern besprochen.
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